
2014 
Gründung des Vereins 

Weil ihnen die Obstbäume und Hausgärten am Herzen liegen, gründeten Andreas Dygruber als 
Obmann und Fritz Witting als sein Stellvertreter am 24. März 2014 den Obst- und Gartenbauverein 
Enns-Pongau. 

Ziel des Vereines ist die Vermittlung von Fachkenntnissen auf allen Obst- und gartenbaulichen 
Gebieten und individuelle Beratungen. Wie der Name schon aussagt, ist dieser Verein nicht 
nur für und in Eben aktiv, sondern für den gesamten Enns-Pongau. Die Angebote sind breit 
gefächert und bieten für alle „Gartlerinnen“ und „Gartler“ interessante und wertvolle Infor-
mationen. 

Unsere Obstbäume und Gärten haben nun ihren eigenen Verein! Der Verein hat seinen Sitz in Eben, 
Kreistsiedlung 233. Die Gründungsversammlung fand im Gasthaus Schwaiger statt. Der Verein 
bezweckt die Vermittlung von Fachkenntnissen auf allen Obst- und Gartenbaulichen Gebieten und 
individuelle Beratungen. 

 

 
Der Vorstand: Schriftführerin: Barbara Buchsteiner; Kassierstellvertreter: Gerhard Reischel; Kassier: 
Elisabeth Seyfried; Schriftführerstellvertreterin: Judith Müller; Obmann Stellvertreter: Fritz Witting; 
Obmann: Andreas Dygruber Bürgermeister Herbert Farmer und Landesobmann Ing. Johann 
Gschwandtner 

Der Gründungsausschuss 2014 

 Obmann Andreas Dygruber Eben i. Pg. 

 Obmann Stv. Fritz Witting Flachau  

 Kassier Elisabeth Seyfried Eben i. Pg. 

 Kassier Stv. Gerhard Reischl Altenmarkt   

 Schriftführer Barbara Buchsteiner Ebeni. Pg. 

 Schriftführer Stv. Judith Müller Radstadt  



Der Verein hat bereits am Ende des Gründungsjahres schon über 90 Mitglieder. Alle Mitglieder 
bekommen bei Würth-Hochenburger GmbH und im Lagerhaus bei Vorlage des Mitgliedsausweises 
Preisnachlässe von 10% auf Gartenprodukte. 

Interessenten können sich jederzeit unter ogv-ennspongau@aon.at oder direkt bei einem 
Vorstandsmitglied zum Verein anmelden. 

Baumschnittkurs 
Die erste Veranstaltung in diesem Jahr ist der Baumschnittkurs beim Ortnerhof der Familie Hölzl in 
Eben mit Obmann und Baumwärter Andreas Dygruber und Baumwärterin Elfriede Huber. Zuerst wird 
ein Baum gepflanzt mit einer Maussperre. 
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Der weitere Verlauf der Veranstaltung ist der Obstbaumschnitt. 

 

   
 

 

 

Kräuterkunde für Balkon und Garten 
Ein kostenloser Workshop inkl. Heimwerkerjause findet bei der Firma Würth-Hochenburger am Freitag 
den 13. Juni um 16 Uhr statt mit dem Thema „Kräuterkunde für Balkon und Garten“. Bei der 
Ausschreibung der Veranstaltung wird auf den Juniriss hingewiesen für alle die heuer ihre Obstbäume 
geschnitten haben:  jetzt ist es Zeit die überschüssigen Triebe zu reißen. Das heißt alle senkrechten 
und nach innen stehende Neutriebe sowie Konkurrenztriebe werden gegen die Wuchsrichtung 
ausgebrochen. NICHT SCHNEIDEN. Nur möglich solange die Neutriebe noch krautig sind. 

 



Am Donnerstag den 14. August findet um 18 Uhr bei der Familie Buchsteiner Langbruckbauer am 
Gasthofberg ein Schnittkurs für Johannisbeeren, Ribisel und dergleichen statt. trotz sehr schlechten 
Wetters sind zu der Veranstaltung 25 Personen gekommen. Wir hatten sehr anregende Gespräche und 
konnten an verschiedensten Pflanzen den möglichen Schnitt und die Pflege vorzeigen es wurden keine 
Fotos gemacht. 

Kirchtag 
Ein weiterer Termin ist der 4 Oktober beim Kirchtag in Eben. Bei dieser Veranstaltung wurde ein Stand 
betrieben bei welchen wir Bausätze für Nistkästen, Gartenliteratur, und eine Samentauschbörse 
hatten.  
 

 
Elfi Huber und Andreas Dygruber 

 
Elfi Huber 

 



Edelbrandverkostung 
Diesen Samstag den 11.10.2014 um 16.00 Uhr findet bei der Familie Müller Pichelgut in 
Radstadt eine Edelbrandverkostung statt. 
Am Pichlgut verarbeitet Helmut Müller nur Sonnen gereiftes Tafelobst in höchster Qualität, 
denn nur aus einem guten Ausgangsprodukt kann ein edler Brand entstehen. 
Bei der Destillata 2014 wurden 1.700 Brände aus 11 Nationen eingereicht. Helmut Müller hat 
mit 7 Proben teilgenommen und 7 Medaillen erhalten – Gold, Silber und Bronze. Somit hat die 
Edelbrand- Destillerie Müller das Prädikat „Höchste Qualität“ erhalten. 
Bei den Verkostungen am Pichlgut wird genau erklärt, wie man den Unterschied zwischen 
einem „edlen“ Brand und einem minderwertigen Produkt erkennt und 5 Brände verkostet.  
 

 
 

 
 

Die letzte Veranstaltung in diesem Jahr am, Samstag den 25.Oktober der erste Stammtisch. 
Bei dieser Veranstaltung sollten die Themen (Kurse bzw. Schulungen) für das Nächste Jahr 
ausgearbeitet werden. Leider wurde dieser nur schwach besucht, da zu dieser Zeit viele 
Bauernherbst Veranstaltungen waren, so wurde der Stammtisch für weitere Terminkalender 
gestrichen. 


